
„Männer und Frauen sind gleichberechtigt. 
Der Staat fördert die tatsächliche 

Durchsetzung der Gleichberechtigung von 
Frauen und Männern 

und wirkt auf die Beseitigung 
bestehender Nachteile hin.“

(Art. 3 Abs. 2 Grundgesetz)

„Die Gleichstellungsbeauftragte wirkt
bei allen Vorhaben und Maßnahmen 

der Gemeinde / Stadt / StädteRegion mit,
die die Belange von Frauen berühren

oder Auswirkungen auf die 
Gleichberechtigung von Frau und Mann

und die Anerkennung ihrer
gleichberechtigten Stellung
in der Gesellschaft haben.“

(§ 5 Abs. 3 Gemeindeordnung NRW/
§ 3 Abs. 2 Kreisordnung NRW)

Haben Sie Fragen, Tipps und Anregungen?

Wenden Sie sich an Ihre Gleichstellungsbeauftragte:

Stadt Aachen
Roswitha Damen  ( 0241 - 4 32 74 57

roswitha.damen@mail.aachen.de

Stadt Aachen
Loni Finken  ( 0241 - 4 32 74 68

loni.finken@mail.aachen.de

StädteRegion Aachen
Ulrike Lange-Wiemers  ( 0241 - 51 98 24 60
ulrike.lange-wiemers@staedteregion-aachen.de

Stadt Alsdorf
Susanne Hark ( 02404 - 5 03 97

susanne.hark@alsdorf.de

Stadt Baesweiler
Simone Wetzel ( 02401 - 80 02 08

simone.wetzel@stadt.baesweiler.de

Stadt Eschweiler
Sigrid Harzheim  ( 02403 - 7 13 94

sigrid.harzheim@eschweiler.de

Stadt Herzogenrath
Birgit Kuballa ( 02406 - 8 31 39
birgit.m.kuballa@herzogenrath.de

Stadt Monschau
Andrea Compes ( 02472 - 8 12 17
andrea.compes@stadt.monschau.de

Gemeinde Simmerath
Monika Johnen ( 02473 - 60 71 27

monika.johnen@gemeinde.simmerath.de

Stadt Stolberg
Susanne Goldmann( 02402 - 7 66 83 19

susanne.goldmann@stolberg.de

Stadt Würselen
Silke Tamm-Kanj( 02405 - 6 72 17 

silke.tamm-kanj@wuerselen.de

Ihre Ansprechpartnerinnengesetzliche Grundlage

Der Auftrag

Die
Gleichstellungsbeauftragten

in der
StädteRegion AachenG
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   Gleiche
Chancen
       für
     Frauen
         und
     Männer



- dass Frauen durchschnittlich 42,3% 
weniger Rente erhalten als Männer?

Bei einer durchschnittlichen Rente von
1266,30 EUR (alte Bundesländer)
sind das im Schnitt ca. 730,- EUR.

- dass mehr als jede 3. Frau in Deutschland (37%)
in ihrem Leben mindestens einmal Opfer

von Gewalt wird?
Dabei kommen die Täter

meist aus dem direkten 
sozialen Umfeld des Opfers.

- gleicher Lohn für gleichwertige Arbeit!

- gerechte Verteilung von Berufs-
und Familienarbeit!

- Ausgewogenheit in Entscheidungsgremien
in Politik und Wirtschaft!

“. . . was machen wir eigentlich?”

Wir setzen uns ein,
um die Chancen und Lebensperspektiven von

Frauen und Männern zu verbessern
und strukturelle Benachteiligungen abzubauen.

Wir bieten Information und schaffen Vernetzung.

Wir arbeiten mit Institutionen, Organisationen
und Verbänden zusammen mit dem Ziel,

die im Grundgesetz verankerte Gleichberechtigung
von Frauen und Männern umzusetzen.

Wir unterstützen unsere Verwaltungen 
bei der internen und externen Umsetzung

und Verwirklichung der Gleichberechtigung.

die Information und die Beratung
zu allen gleichstellungsrelevanten Themen,

wie z.B.:

- Frauenförderung
- Gewalt gegen Mädchen und Frauen

- Arbeitsmarkt und Erwerbsleben,
Diskriminierung in der Arbeitswelt

- Partnerschaft, Familie, Kinderbetreuung
- Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Wir sind für Sie da,
wenn Sie Informationen 

und Unterstützung brauchen,
z.B.:

- wenn Sie sich wegen Ihres Geschlechts 
benachteiligt fühlen.

- wenn Sie sich in einer Konflikt-
situation befinden.

- wenn Sie Fragen zur Lebens-
und Berufsplanung haben.

Wir beraten und informieren Sie gerne
in einem persönlichen Gespräch

und / oder
vermitteln Ihnen weitergehende Fachberatung.

Unsere Beratung ist vertraulich
und kostenlos.

Wussten Sie, . . . Unsere Arbeit, unser Angebot Was wir für Sie tun können...

Unsere Ziele . . .

Ein Schwerpunkt  
                    unserer Arbeit ist. . .


